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Ist die Zukunft in Stein gemeifBlelt?

Viele Optionen gibt es nicht!

eute mdchte ich mitihnen Uber eine ,,Banalitat” sprechen. So nennt
man per Definition einen Sachverhalt, der den meisten Menschen

Jklar” ist. Manchmal habe ich allerdings den Eindruck, dass viele

Anleger sich dennoch gern der lllusion einer Vielfalt von Optionen hingeben. ANLAGEN IM CHECK
DAX, Kupfer und Brent Rohaol S.2

DIE REALITAT AKTIEN-ANALYSEN
In der kurzen Corona-Rezession wurde das US-Defizit stérker erhoht, als in Aroundtown und Broadcom S.3
den letzten funf (1) teilweise schweren Rezessionen zusammen, inklusive Fi-
nanzkrise. Wahrend dieser Rezession hat sich das Durchschnittsvermdgen ROHSTOFFE ) TIPP)

. e . . . . Das Jahrzehnt von Silber? S. 4
der Amerikaner erhoht. Das ist beispiellos und es kann dazu kein Lehrwissen
existieren, weil es so etwas noch nie gab. Die aus meiner Sicht einzig logische ZUKUNFTS-DEPOT
Losung fur ein normalerweise unlésbares Problem ist die gleiche, die schon Machtkampf bei S.5
seit vielen Jahren im Mittelpunkt steht: Geld. Sehr viel Geld. Sofern die USA e tostatey

LARS ERICHSEN-DEPOT

eine Demokratie bleiben, auf die eine oder andere Weise, sind Parteien von Reagieren auf einen Megatrend? 5.6

Wahlerstimmen abhangig. Theoretisch kénnte man dann den Reset-Knopf
dricken und damit von heute auf morgen rund ein Drittel der Amerikaner in EINKOMMENSENTWICKLUNG

existenzielle Armut sttrzen und weitere 60 Prozent wadren nicht mehr kons-
umfahig. Das klingt unrealistisch. Also wird Geld flieBen, und zwar in Mas-

. . . . . . Top 5 Prozent 2,2%
sen, die nur mit weiteren Superlativen zu beschreiben sein werden.

Hochstes Finftel 0,8%

FAZIT

So banal es klingen mag, die Welt wird dennoch nicht untergehen. Die Zu-
kunft muss nicht einmal besonders triib sein. Weder unternehmensspezifische
noch forschungsrelevante Entwicklungen haben eine klar erkennbare Relation
zu den Bilanzen der Notenbanken und wenn, dann ist das Umfeld in Zeiten der
lockeren Geldpolitik eher glinstig. Womit wir uns auseinandersetzen mussen,
sind gesellschaftliche Probleme, die mit einem starken Ungleichwicht der Ver-
maogen einhergehen. Flr Anleger ist es fast egal, ob wir Gber Assetpreis- oder
Verbraucherpreisinflation reden. In beiden Féllen schwindet unsere Kaufkraft
massiv, wenn wir uns nicht dagegen wehren. Es gibt also weiterhin viel zu tun. 50% 0.0% 50% S

DIE UN-
GLEICHHEIT
WACHST

Viertes Fiinftel

Drittes Fiinftel

Zweites Fiinftel

Unterstes Fiinftel -3,6%

uelle https://www.census.gov/
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ANLAGEN IM CHECK

DAX: Droht die grof3e Korrektur?

Kupfer: Probleme bei der Minenproduktion —
Brent Rohol: Angebot offenbar uberraschend hoch

DAX Aus charttechnischer Sicht hat sich beim DAX nach wie vor keine
neue Einschatzung ergeben. Der Schuldenstreit in den USA ist wieder einmal
in letzter Minute abgewendet, die Borse reagierte mit Erleichterung. Inzwi-
schen mehren sich jedoch prominente Stimmen, die vor einer scharfen Kor-
rektur warnen. Allianz-Chefokonom Subran warnt bspw. vor der US-Rallye,
die nur von wenigen groBen Unternehmen getragen wird. Die Aussichten der
vielen kleineren Unternehmen seien unsicher. Der Assetmanager Sentix erwar-
tet daher Riickschlage unter 3.000 Punkte beim S&P-500 (aktuell ca. 4.200)
und beim DAX auf ca. 12.000 Zahler. Die zentrale Rolle in den Crash-Szenarien
spielt das Thema Rezession. In Deutschland haben wir die bekanntlich bereits.

UNSER FAZIT: Crashpropheten haben derzeit wieder Hochkonjunktur. Die
Argumente sind plausibel, dennoch ist Panik nicht angebracht. Im Lars-
Erichsen-Depot sind wir mit dem DAX Reverse Bonuszertifikat vorbereitet.

KU pfer Der Preis des roten Metalls hat sich zuletzt etwas von seinem
Tief erholt, insgesamt belasten aber immer noch die schwachen Konjunktur-
daten. Tatsachlich meldete die International Copper Study Group im ersten
Quartal erneut einen Angebotstberschuss. Der aktuell niedrige Preis kdnnte
aber langfristig eine mogliche Knappheit verstarken, denn Minenkonzerne
treiben unter diesen Umstanden neue Projekte nicht voran. Das ist nicht nur in
Peru, dem nach Chile weltweit zweitwichtigsten Kupferproduzenten, zu be-
obachten, Minenprojekte werden auf Eis gelegt — auch weil die Qualitat des
geforderten Kupfers sinkt. Dafir riickt die DR Kongo bei der Produktion nach
vorne, dort erfolgt die Produktion aber unter sehr schlechten Bedingungen.

UNSER FAZIT: Die Aussichten fiir die Kupferproduktion haben sich ver-
schlechtert. Viele Unternehmen kénnten zudem Kupfer aus der DR Kongo
zunehmend meiden. Das spricht fiir einen mittelfristig steigenden Preis.

Brent Rohol am 6imarkt bleiben die Preise gedriickt, einzelne
Ausloser fur diese Entwicklung gibt es nicht. Vielmehr ist es ein Mix aus Re-
zessionsgefahr und der Beflirchtung weiterer Zinserhéhungen, die die Nach-
frage drlicken konnten. Auf der Angebotsseite scheint sich Russland gegen
weitere Produktionskirzungen zu stemmen, immer wieder gibt es Meldun-
gen Uber hohe russische Olexporte. Bemerkenswert ist auch, dass die Brent-
Terminmarktkurve am kurzfristigen Ende in eine Contango-Situation (der
Preis fUr Lieferung in der Zukunft liegt Gber dem aktuellen Preis) eingetreten
ist, obwohl einige OPEC-Lander die Produktion drosselten. Auch dies deutet
auf ein hohes Angebot hin und zeigt wieder einmal, dass die Beschliisse der
OPEC oftmals nur Lippenbekenntnisse sind.

UNSER FAZIT: Der Olpreis bleibt langfristig im Abwértstrend, mittelfristig
im Seitwartstrend gefangen. Gegenwartig deutet nur sehr wenig darauf
hin, dass dieses Intervall (71,30/86,40) bald verlassen werden konnte.

!
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AKTIEN-ANALYSEN

Aroundtown: Rote Zahlen!

er Immobilienkonzern Aroundtown hat Abwer-

tungen im Portfolio von 133 Mio. Euro vorneh-

men missen und ist deshalb im ersten Quartal
mit einem Nettoverlust von 22 Mio. Euro in die roten
Zahlen gerutscht. Vor Jahresfrist stand noch ein Gewinn
von 124,5 Mio. Euro in den Biichern. Aroundtown ist auf
Gewerbeimmobilien wie Hotels und Biros spezialisiert,
die im konjunkturellen Abschwung an Wert verlieren, da
in solchen Phasen Auslastungen sinken, Leerstande stei-
gen und die Gewerbeimmobilien méglicherweise billiger
vermietet werden missen.

AKTIE IM FREIEN FALL

Der FFO (Funds from Operations), eine Kennzahl fir die
Ertragskraft von Immobilienunternehmen, sank von 89,3
auf 84,6 Mio. Euro. Die Jahresprognose wurde vom Vor-
stand dennoch bekréftigt. Die Aktionare sind allerdings
skeptisch, die Aktie befindet sich im freien Fall und hat
allein in den letzten zwolf Monaten fast 80 Prozent an
Wert verloren. Ein Turnaround scheint nur dann maéglich,
wenn es keine neuen Wertberichtigungen mehr gibt.

AROUNDTOWN 12-Monats-Chart
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UNSER FAZIT: Ob der Abverkauf in diesem AusmaB ge-
rechtfertigt ist, ist schwer abzuschétzen. Auf Gewerbe
spezialisierte Immobilienaktien bleiben aber aufgrund
der Konjunkturrisiken derzeit besonders riskant.

Broadcom: Starke Worte!

ie Aktie des Halbleiterkonzerns war im Sog des

Nvidia-Hypes stark nach oben getrieben wor-

den, da der Konzern als Profiteur des Booms
bei Kl gilt. Am Donnerstag legte Broadcom Zahlen vor,
die beim Umsatz die Erwartungen der Analysten erfull-
ten, beim Gewinn den Konsensus jedoch Ubertrafen. Viel
wichtiger jedoch waren die AuBerungen zur Zukunft.
Kann Broadcom die Vorschusslorbeeren erfillen? CEO
Hock Tan gab zu Protokoll, dass aus dem Ki-Sektor ein
Nachfrageschub fur die Chips des Unternehmens zu er-
warten sei. Im Geschaftsjahr 2024 sollen die KI-Umsatze
schon 25 Prozent des Halbleitergeschafts ausmachen.
Auch der Ausblick fir das laufende Quartal fiel stark aus.

VIEL OPTIMISMUS IM KURS EINGEPREIST

Die Perspektiven sind also in der Tat viel versprechend.
Der Kurssprung der Aktie offenbart aber auch, wie weit
sich der Kurs von der 200-Tage-Linie (blau) inzwischen
entfernt hat. Das zeigt, dass sehr viel Optimismus im
Kurs eingepreist ist. Ein Einstieg auf dem aktuellen Ni-
veau erscheint daher nicht ratsam.

BROADCOM '2-Monats-Chart (V)]
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UNSER FAZIT: Die Aktie ist vom Allzeithoch am Diens-
tag bereits deutlich zuriickgefallen. Aus charttechni-
scher Sicht kann die Korrektur noch weitergehen, wo-
durch sich bessere Einstiegschancen ergeben wiirden.
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ROHSTOFFE

Das Jahrzehnt von Silber?

Die Nachfrage wachst schneller als das Angebot

ie Edelmetalle standen zuletzt unter Druck, Silber noch mehr als

Gold. Ein Grund dafir ist, dass die Zinsen bzw. die kurzfristigen Ren-

diten am Anleihemarkt wieder gestiegen sind. Das macht die zins-
losen Edelmetalle als Anlage weniger attraktiv. Auch der starkere Dollar lastet
auf den Notierungen. Bei Silber driickt zudem die Angst vor einer Rezession
auf den Preis, denn etwa die Halfte der globalen Silbernachfrage entfallt auf
die Industrie. Doch das sind alles kurzfristige Einflisse auf den Preis, die sich
auch schnell wieder andern kénnen. Auf Sicht der nachsten Jahre dirfte der
Silbermarkt jedoch von einem Angebotsdefizit gepagt sein, so wie bereits in
den letzten beiden Jahren. 2022 Uberstieg die Nachfrage das Angebot um
die Rekordmenge von 238 Mio. Unzen. Das Defizit der letzten beiden Jahre
war hoher als die kumulierten Angebotsiiberschisse der letzten elf (1) Jahre.

VOM ANGEBOTSUBERSCHUSS ZUM STRUKTURELLEN DEFIZIT

Der Silberpreis konnte davon aber nur wenig profitieren, auch weil sich die
Anleger 2022 zurlckhielten. Bei den Silber-ETCs gab es sogar die héchsten
Abfllsse seit 2011. Das zeigt: Ein Angebotsdefiizit muss nicht unmittelbar dazu
fuhren, dass der Silberpreis steigt. Dennoch haben sich die Marktbedingungen
grundlegend geandert. Das Defizit der letzten beiden Jahre musste ausgegli-
chen werden, die Lagerbestande an den Futuresbérsen in London, Chicago
und China sind daher 2022 um 23 Prozent gefallen. Das sorgt noch nicht fir
eine strukturelle Knappheit bei Silber, abnehmende Lagerbestande schaffen
aber die Voraussetzung dafir. Insbesondere wenn die Nachfrage weiterhin
starker wachst als das Angebot, und danach sieht es aus. Silber ist ein SchlUs-
selmetall fur den klimaneutralen Umbau der Wirtschaft und die Digitalisie-
rung, besonders die Nachfrage fur Solarzellen explodiert derzeit geradezu. Der
Silberbedarf fir diesen Zweck diirfte 2023 um 60 Prozent hoher sein als 2020.
Auf der anderen Seite wird auf Sicht der nachsten vier bis finf Jahre aufgrund
zu weniger neuer Projekte ein Rickgang der Minenproduktion erwartet.

SILBER UND GOLD IM VERGLEICH seit 2003.in USD

DAS JAHRZEHNT 765%
VON 2010 BIS 2020 WAR
GEPRAGT VON EINEM AN- 669%
GEBOTSUBERSCHUSS UND °
EINEM RUCKGANG BEIM
SILBERPREIS. DIE NACH- 573%
STEN JAHRE KONNTE SICH
DAS UMDREHEN. Gold
© 477%
381%
285%
188%
92%
0%
2004 2006 2008 2010 2012 2014 2016 2018 2020 2022

DIE SILBERPRODUKTION

Reine Silberminen sind selten, 72 Prozent
des weltweit geforderten Silbers fallt als
Beiprodukt vor allem in Zink- und Blei-
minen, aber auch in Kupfer- oder Gold-
minen an. Daher gibt es auch kaum Mi-
nenkonzerne, die nur auf Silber fokussiert
sind. Pan American Silver ist einer
der wenigen, auf die das zutrifft. Fres-
nillo, 2022 der gréBte Silberproduzent
weltweit, ist z.B. auch einer der groBten
Goldproduzenten Mexikos. Auch die pol-
nische KGHM (Polen ist nach Mexiko,
China und Peru die Nummer 4 bei der
Silberproduktion) betreibt neben Silber-
auch Kupferbergbau. Nach Fresnillo und
KGHM folgen als groBte Silberproduzen-
ten der Goldkonzern Newmont Mining
und der Rohstoffkonzern Glencore. In
der Liste der groBBten Produzenten taucht
Wheaton Precious Metals aus dem
Zukunfts-Depot nicht auf, weil das Un-
ternehmen vor allem im Edelmetallhandel
tatig ist, auch mit Silber. Im Global X Sil-
ver Miners ETF, dem einzigen in Deutsch-
land zugelassenen Silberminen-ETF, der
aber beim Anlagevolumen ein Schatten-
dasein fristet, ist Wheaton allerdings als
bei weitem groBte Position vertreten.

Informationen zum Investment in Sil-
ber, auch zu ETCs, finden Sie im Premi-
umbereich im Gold-E-Book und unter
.Know-how / Gold und Edelmetalle”.

UNSER FAZIT

Viele Einfliisse wirken auf den Silber-
preis. Ein fundamentales Angebots-
defizit, wie es auch flir 2023 erwartet
wird, muss nicht unmittelbar zu einem
Preisanstieg fihren. Nimmt aber die
Knappheit von Jahr zu Jahr zu, dann
sind das gute Voraussetzungen fir ei-
nen mittelfristig steigenden Preis. Be-
sonders wenn die Investoren ebenfalls
mit einem zunehmend angespannten
Markt rechnen und verstarkt Silber
kaufen, ist eine Rallye moglich.
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ZUKUNFTS-DEPOT ACHTUNG: Die Namen der
Aktien unten sind nur in dieser [ gl
Probeausgabe geschwarzt! Lkints g,

Depotubersicht

Hier finden Sie alle Positionen, in die wir aktuell investieren

Datum Wertpapier WKN Anzahl Kaufkurs Kurs Monats- Wert" Rendite” Branche

raten

07.02.16 | Aktie [N 22 5086 4370 4 132720 |EECNEEA Biotech
140716 | Aktie | 18 5573 7532 4 1.45586 | Chemie
140916 | Aktie [ 23 4095 11646 2 267858 [EEARA Internet
111016 [ Aktie [ 22 438 4730 4 121704 |EIFERD Konsum
07.12.16 | Aktie |G 103 1027 1913 4 213656 E[PXIEA Beteiligungen
23.01.17 | Actie [ 7180952 1332 1654 4 123726 KD Internet
12.02.17 | Aktie [ 23 4315 5524 4 151453 [EEFNEEA Energie
250417 [ ‘< BN 47 21,76 41,95 4 206492  E[EETE Edelmetalle
041017 [l Actie [ 55 179 1605 4 1.04932 [EIEEA Konsum
09.10.17 | Aktie D 20 4815 146,26 4 303929 [FIENFL Pharma
09.01.18 | Aktie [ 5 20401 34120 4 191175 [EINF Versicherungen
26028 D T e 56 26,57 28,09 6 1.57293 +5,71% Beteiligungen
09.05.18 | Aktie [ 15 925 9873 5 157801 |EERER Halbleiter
16.10.18 | Aktie [ 13 5698 127,00 3 1.651,00 [EFFNIIA Batterien
24.09.19 Aktie [N 488 2072 1574 4 1.02417 |[EEEEA Pharma
26.02.20 |l Actie [N 89 1091 11,29 4 113589 [EEIEEED Versorger
14.07.20 - Aktie - 17 58,36 40,20 4 718,04 -27,62% Beteiligungen
01.03.22 1 Aktie [ ] 27 42,01 28,20 5 823,33 -27,61% Industriemetalle
040423 | Aktie [ 1 1.184,00 126200 1 126200 L Beteiligungen
05.04.23 | ETF 32 2719 31,08 4 98960 [EEENIEA Beteiligungen

I b<teiliot sich am Bau einer Gigafactory zur Batteriezellen- M

produktion in Frankreich zusammen mit Stellantis und Mercedes-Benz.

Performance seit Depotstart 01/2016 unter Beriicksichtigung von Verkaufen, Dividenden und KapitalmaBnahmen. 1) Wert und Rendite der Positionen beinhalten
die seit Aufnahme der Aktien gezahlten Dividenden. 2) 0,80952 Aktien erhalten am 28.03.22 durch die Abspaltung von |l 3) Abspaltung und Verkauf von
I = 19.07.22, KapitalmaBnahme mit Faktor 1,25. 4) Sonderdividende per 05.01.23 im Form von || ) - 'O -
Aktien gab es 1--Aktie. Aufgrund des geringen Volumens halten wir Meituan, der aktuelle Wert wird der Tencent-Performance hinzugerechnet.

Machtkampf bei [N Depotgewichtung

Unser Branchenmix

Auch das gehdrt dazu: Die Eigentimer eines Unternehmens, sprich die 38

Aktiondre, ringen um die Besetzung der Fihrungspositionen und damit Versorger 2,7 _

um Macht und Einfluss - so ist es derzeit bei [y zv beobachten. 5.4 dustriene e

Der GroBaktiondr Kiihne Holding AG hat sich nun gegen das Bestreben m\ " Biotech

des aktivistischen Investors Primestone Capital ausgesprochen, zwei Ge- 5, 13,3
genkandidaten bei der Aufsichtsratswahl im Juni durchzusetzen. Prime- T\ Pharma o
stone besitzt zwei Prozent der Aktien, Kiihne sechs Prozent. Entschie- m\ /m
den ist aber noch nichts, denn der Stimmrechtsberater ISS empfiehlt @ 70
Aktiondren, die beiden von Primestone vorgeschlagenen Manager zu maue
wahlen. Die Abstimung scheint ziemlich offen, andere GroBaktiondre 21.9

haben sich noch nicht positioniert. Hintergrund ist das Bestreben von Beteiligungen < 12,8
Primestone, die beiden |Jill-Srarten aufzuspalten, um verborgene 75 5 Internet
Werte zu heben. Wir behalten das Geschehen im Blick, die Abstim- Konsum 6.3

mung wird auf der Hauptversammlung am 15. Juni stattfinden. Versicherungen


Alex
Schreibmaschinentext
ACHTUNG: Die Namen der
Aktien unten sind nur in dieser
Probeausgabe geschwärzt! 


LARS-ERICHSEN-DEPOT

LARS ERICHSEN
S pEPOT 2

Depotubersicht
Hier finden Sie Positionen, in die Lars Erichsen aktuell investiert

Datum Bezeichnung WKN Kaufkurs Akt. Kurs Mentaler Stopp-Loss Rendite Anmerkung

(nicht fest im Markt)*

Langfristige Depot-Positionen

22026 1 Miinzen n.a. 1.131,70  1.789,00 —_— +58,08% Haltenswert
27.07.20 R Krypto n.a. 8.780,00 25.292,00 —_— +188,06% Haltenswert
19.0422 | IV | 18,15 15,55 16,00 USD -8,50% Haltenswert
31.01.23 | Actie [N 28,50 34,13 32,70 EUR +21,60% Rest halten
23.03.23 Zertifikat || 69,80 55,51 53,00 EUR -20,47% Haltenswert
240323 S Zetfket D 752 61,71 59,40 EUR -17,98% Haltenswert
27.03.23 | Actie [N 27,14 27,15 26,30 EUR/2850USD | +1,38% Rest halten
31.03.23 1 Zertifikat | 85,07 79,26 1.974 USD -6,83% Haltenswert
06042 N $CTF B 12269 12089 111,90 EUR -1,47% Haltenswert
08.05.23 [l Aktie [ 27,87 27,16 23,30 EUR -2,57% Haltenswert
26.05.23 Zertifikat | 32,40 33,26 25,92 EUR +2,65% Haltenswert

* Ein Mentaler Stopp wird nicht ins Orderbuch des Brokers eingetragen. Wird die mentale Stopp-Marke erreicht, gibt es eine gesonderte Meldung, wie
mit der betreffenden Position verfahren wird. 1) Halfte der Ursprungsposition; 2) Halfte der normalen KaufgroBe; 3) Viertel der Ursprungsposition.

Weitere Erlauterungen: Wir haben mit dem Start des Zukunfts-Depots 2016 auch zwei Goldmiinzen gekauft. Langfristig halten wir einen Edelme-
tall-Anteil von 8 bis 12% am Anlagekapital fiir sinnvoll. Dafiir ziehen wir selbst Miinzen vor. Details zum Edelmetallkauf finden Sie im Premium-
Bereich in der Rubrik ,Know-how / Gold und Edelmetalle” (z.B. ,Gold: Unsere Tipps fiir den Kauf von Barren&Miinzen sowie ETCs.”) AuBerdem
haben wir am 27.07.2020 einen 5%-Anteil an einem Bitcoin gekauft. Dieses langfristige Investment sehen wir als Erganzung zu unseren Goldmiin-
zen, aber nicht als Ersatz. Im Video (hier ansehen) erklart Lars Erichsen, wie wir beim Kauf mittels der Bison-App vorgegangen sind.

Miissen wir jetzt reagieren auf einen Megatrend?

Offen gesagt ware es ziemlich einfach sich einer recht
bullischen Stimmung hinzugeben. Der DAX hat seine
Unterstitzung bei 15.500 Punkte nicht einmal getestet,
bevor er zur Oberseite abgedreht ist, das ist bullisch und
kurzfristig sollten weitere Hochs nicht Gberraschen. Der
S&P 500 hat nach zdhem Ringen seinen Widerstand bei
4.200 Punkten Uberwunden und ist damit ,eigentlich”
erst einmal frei. Fir gréBere Short-Positionen erhalte
ich keine Indikation, unser DAX-Reverse-Zertifikat halt
einen Anstieg allerdings locker aus, hier gibt es keine
Anpassungen.

Warum also nicht einfach die Ampel auf Grin stellen?
Der Trend der letzten Wochen hat sich noch verscharft.
Funf Aktien im S&P 500 haben einen Grofteil der Per-
formance geliefert, die neun gréBten Werte in diesem
Index wirken in etwa zehn Mal so stark auf der Verlauf
ein wie die restlichen 98% der Werte. Und diese an-
deren Werte sind nicht etwa einigermaBen gelaufen,
sondern der gleichgewichtete S&P 500 notiert auf Jah-

ressicht im Minus! Das ist auBergewdhnlich und macht
einen Einstieg zu diesem Zeitpunkt sehr schwer.

Daraus schlieBen Sie aber bitte nicht, dass man z.B. bei
Apple und Microsoft jetzt auf fallende Kurse setzen
sollte. Charttechnisch hinterlassen diese Werte weiter
einen robusten Eindruck und wenn z.B. Apple auf sei-
ner Worldwide Developers Conference, die am 5. Juni
beginnt, keinen Fehlauftritt hinlegt, dann darf man
durchaus mit neuen Hochs spekulieren. Ich gebe lhnen
diese Informationen mit auf den Weg, falls Sie das Risiko
eingehen mdchten. Persdnlich werde ich meine Regeln
nicht brechen, auch wenn wir es derzeit mit einer her-
ausfordernden Phase zu tun haben. FUr ein weiteres Po-
tential von sieben bis zehn Prozent in der Aktie misste
ich einen Stopp platzieren, der prozentual weiter weg
liegt, das geht nicht.

Nvidia kann ebenfalls noch etwas weiter zulegen, wird
dann aber, ob von hier aus oder auch 100 bis 150 Dollar


https://premium.rendite-spezialisten.de/premium/
https://premium.rendite-spezialisten.de/premium/
https://premium.rendite-spezialisten.de/files/media/videos/RS-Video-Updates/2020/rs-update-20-07-27.mp4
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héher kann ich lhnen leider nicht sagen, eine Korrektur
von 30 bis 50 Prozent erfahren, die kann man dann ver-
mutlich kaufen.

Zumal der Markt derzeit im wahrsten Sinne des Wortes
auf Risiko spielt. Auf dem so genannnte Treasury Gene-
ral Account, dem Konto des Finanzministeriums, fehlen
rund 550 Milliarden Dollar, um auf ein normales Niveau
zu kommen. Mit einem aktuellen Stand von 50 Milliar-
den Dollar gibt es keine andere Losung, als jetzt im mas-
siven Umfang Anleihen auszugeben. Dem gegenUber
steht nach wie vor eine FED, die ihre Bilanzverkleinerung
nicht gestoppt hat, also dem Markt ebenfalls Liquiditat
entzieht. Auch wenn man sich nicht auf eine Position
versteifen sollte, denn momentan steigen Aktien nun
einmal, wenn auch im Wesentlichen durch den ,Kl-In-
vestitionszwang”, aber eine giinstige Ausgangssituation
sieht anders aus. Die Rallye steht auf extremst diinnem
Fundament und die Liquiditat schwindet - in der Vergan-
genheit war das ein mieser Cocktail.

ABER: Gerade wenn man schon vieles erlebt und ge-

Nutzen Sie unseren Telegram Dienst —
fir Sie natiirlich 100% kostenlos.

Keine Order mehr verpassen!

Registrieren Sie sich jetzt fiir Sprach- und Textnachrichten von
Lars Erichsen in Ihrem personlichen Premium-Bereich.

JETZT IM PREMIUM-BEREICH ANMELDEN!‘—‘m

Mai 21 Sep 21 Jan 22 Mai 22 Sep 22 Jan 23

sehen hat, ist es umso wichtiger offen zu bleiben fur
Entwicklungen, die so noch nicht gesehen wurde in der
Vergangenheit. Samtliche Korrelationen der Vergangen-
heit kenne ich und teile diese regelmaBig mit Ihnen. Die
extrem barische Positionierung des institutionellen Kapi-
tals in den USA, den hohen Grad der Absicherung durch
Put-Optionen kenne ich und habe Sie ebenfalls infor-
miert. Aber es ist ein unumstoBlicher Fakt, dass wir mit
allem Wissen aus der Vergangenheit nicht die Zukunft
vorhersehen kénnen. Gerade weil eine Marktphase wie
diese so nicht stattfinden sollte, werde ich skeptisch, ob
es wie in der Vergangenheit kommt. Niemand garan-
tiert uns namlich eine gréBere Korrektur, egal wie wahr-
scheinlich sie sein mag.

Vielleicht mlssen wir uns an den Gedanken gewohnen,
dass der KI-Trend eine derartige Wucht am Aktienmarkt
entwickelt, dass er ausgedehnte Abwartsbewegungen
der Indizes verhindert? Viele Experten sprechen hier
schlieBlich von einer neuen Art der Infrastruktur, die
groBere Wellen schlagen kdnnte als die Etablierung des
Telefons oder des Internets. Vielleicht gibt es einen Pro-
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Letzte Depot-Transaktionen

Kaufdatum  Bezeichnung Typ WKN Kaufkurs Verkaufsdatum Verkaufskurs Rendite

16.11.22 WisdomTree Physical Silver" ETC AON6XJ 19,53 05.01.23 20,48
19.01.23 Bitcoin"? Zertifikat  VXIBTC 185,10 23.01.23 199,20
31.01.23  AlfaLaval AB" Aktie 577335 28,50 02.02.23 31,59
26.01.23  Nvidia®" Aktie 918422 179,82 02.02.23 197,00
2610.22  Freeport McMoRan" Aktie 896476 33,00 15.02.23 39,24
26.01.23  Nvidia¥" Aktie 918422 179,82 15.02.23 199,82
17.02.23  Albemarle Aktie 890167 254,00 22.02.23 230,20 -9,37%
24.11.22 iShares MSCI Mexico” ETF A1CTHO 132,00 03.03.23 143,80
24.01.23 HanETF-Sprott Uran. Miners®ETF A3DJZY 7,05 14.03.23 5,97 -15,29%
07.02.23  Micron Technology Aktie 869020 56,50 14.03.23 51,32 -917%
01.03.23  iSh. STOXX Eur. 600 Banks ETF AOF5UJ 16,50 20.03.23 13,70 -16,97%
19.01.23 Bitcoin"¥ Zertifikat ~ VX1BTC 185,10 20.03.23 251,00
27.03.23  Suncor Energy" Aktie AONJU2 2714 03.04.23 30,26
17.02.23 iShares DJ China Offshore 50 ETF AOF5UE 38,15 24.04.23 33,82 -10,90%
11.01.23 Wisdom Tree Ind. Metals EjliGs AOKRLD 15,48 27.04.23 13,50 -12,78%
21.02.23 Freeport McMoRan Aktie 896476 40,37 12.05.23 31,83 -20,82%
24.11.22 iShares MSCI Mexico ETF A1CTHO 132,00 22.05.23 143,44

1) Halfte der Ursprungsposition 2) Viertel der Ursprungsposition 3) Halfte der normalen KaufgraBe

duktivitatsschub, wie ihn zuletzt die Industrialisierung
bewirkt hat? Vielleicht werden nicht die groBen Schwer-
gewichte korrigieren, sondern vielmehr die restlichen 98
Prozent in der Entwicklung nachziehen, weil eine deutli-
che Steigerung der Effizienz in vielen Branchen stattfin-
det? Etwas ist anders als ,normalerweise”, also werde
ich darauf reagieren, wie bereits im Webinar erldutert,
indem ich mittelfristige Positionen aufbaue. Dabei geht
es um gestaffelte Kdufe mit einem sehr weiten Stopp,
wodurch die Positionen zwangslaufig weiter weg liegen.
Dieses Jahr kann noch sehr volatil werden, aber gera-
de im Big-Tech-Bereich kénnten auch sehr groBe Trends
entstehen und exakt diese Mega-Rallyes hatten ihren
Ursprung in der Vergangenheit immer in Phasen des
Zweifels.

In der nachsten Woche rechnen Sie also mit einem oder
zwei Kaufen, auf tieferem Niveau wirde ich dann auf-
stocken, oder wenn bestimmte Marken auf der Obersei-
te Uberschritten werden. Die Haltedauer wird dann vor-
aussichtlich nicht Wochen, sondern Monate betragen.
Um diese groBBen Basis-Positionen herum wird es wei-

terhin auch Depot-Aktionen mit kurzfristigerem Zeit-
horizont geben, aber dafir braucht es frische Impulse,
bis auf Big-Tech bewegt sich praktisch kein Sektor in
irgendeine Richtung.

Wichtig fur Sie: Wie ebenfalls im Webinar erldutert er-
hohe ich mit den Kdufen zwangslaufig das Risiko. Wer-
den diese Basis-Positionen ausgestoppt, dann kann es
durchaus sein, dass ich 2023 am Ende des Jahres erst-
mals ein rotes Vorzeichen vor der Jahresperformance
stehen habe. Es geht hier aber nicht um einen ,Sekt-
oder-Selters-Ansatz”, sondern die friihzeitige Positio-
nierung fur groBe Bewegungen.

Die werden aber nicht im Tech-Bereich stattfinden,
sondern in derzeit ungeliebten Branchen, auch anti-
zyklisch. AbschlieBend méchte ich Sie daran erinnern,
dass die aktive Geldanlage zwar meines Erachtens den
Unterschied ausmachen wird in den nachsten Jahren,
aber ein GroBteil meines Kapitals in den langfristigen
Positionen steckt, die Sie z.B. im Zukunfts-Depot fin-
den.
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immer am Markt und
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Alle Informationen beruhen auf Quellen, die wir fiir
glaubwiirdig halten. Die in den Artikeln vertretenen

Ansichten geben ausschlieBlich die Meinung der Au-
toren wieder. Trotz sorgfaltiger Bearbeitung konnen
wir fiir die Richtigkeit der Angaben und Kurse keine
Gewahr iibernehmen. Die in Rendite-Spezialisten
enthaltenen Informationen stellen keine Empfehlun-
gen im Sinne des Wertpapierhandelsgesetzes dar.
Rendite-Spezialisten/ATLAS Research GmbH kann
flir die zur Verfligung gestellten Informationen und
Nachrichten keine Haftung libernehmen. Rendite-
Spezialisten/ATLAS Research GmbH kann keine
Verantwortung fiir die Richtigkeit und Vollstandigkeit
von Daten bzw. Nachrichten iibernehmen.

Ausgabe 22/2023 | 4. Juni 2023

9]


https://premium.rendite-spezialisten.de/premium/
https://premium.rendite-spezialisten.de/premium/
https://premium.rendite-spezialisten.de/premium/



